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Domus- Publikation>,  

Dux-Teppich von 
Ferdinand Nigg 
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Der Dux-Teppich des Kuristlers Rer-
dinand Nigg steht im Zentrum von 
Evi Kilemands Publikation. (lob ZV) 

SCHAAN Unter dem Titel eFerdi-
tiand Nigg (1865-1949) - in feinen 
Facetten (und was es sonst noch 
zu erinnern gibt)» ist kürzlich 
das Heft 7 der Domus-Schrifteit-
reihe erschienen (erhältlich im 
Domus, 10 Franken, Verlag der 
Gemeinde Schaan). Die Publikati-
on enthält einen Vortrag, wel-
chen die Nigg-Kennerin Evi Klie-
mand im Rahmen der Domus-
Ausstellung »Ferdinand Nigg - 
Der Schaaner Dux-Teppich. Wie-
dersehen und Neubegegnung» im 
Mai 2010 hieb. Der in acht Kapi-
tel gegliederte Vortrag wurde 
ergänzt mit 37 Abbildungen und 
einer ausführlichen Literatur-
liste sowie einer Auswahl-Biblio-
grafie. 

Bedeutung von Nigys Werk 

Auf kleinem Raum spiegelt sich 
in dieser Schritt die Bedeutung 
und Charakteristik von Niggs 
künstlerischem Werk. Die Publi-
kation ist zudem eine Einladung, 
sich mit deli Bildwerken des 
Künstlers zu beschäftigen. Evi 
Kliemand nimmt den Schaaner 
Dux-Teppich. der sich im Besitz 
der Gemeinde Schaan befindet. 
als Ausgangspunkt. Es gelingt 
ihr, auf vielfältige Weise das Le-
hen von Ferdinand Nigg, Örtlich-
keiten und Zeitgeist ins Licht zu 
tücken. Dieser verkörpert in der 
liechtensteinischen Kunstge-
schichte die Moderne am Anfang 
des 20. Jahrhunderts. Neben sei 
nein Schaffen als Künstlem und 
Grafiker war er als Professor an 
führenden Kunstschulen 
Deutschlands tätig. Mit seineni 
persönlichen Werk mied Nigg je 
doris die Offentlichl-eit. 

Werk der Autorin Evi Kilemand (4946) 

Ferdinand Nigg (1865-1949) - in feinen Fa-
cetten (und was es sonst noch zu erinnern 

gibt)., Heft 7. Domus-Schriftenreihe. 
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